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P o l i t i k  i m  B l i c k !

M i t  M e d i e n  s i n d  w i r  i n f o r m i e r t . 
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D o r o t h e a  ( 1 0 ) ,  J o h a n n a  ( 9 ) ,  A u r e l i a  ( 9 ) ,  C h a r l o t t e  ( 9 ) ,  A t t i l a  ( 1 0 ) , 

C o n s t a n t i n  ( 1 0 ) ,  K i l i a n  ( 1 0 )  u n d  A r t h u r  ( 9 ) 

Medien sind dazu da, dass die Leute wissen, was 

auf der ganzen Welt passiert. Es gibt verschie-

dene Medien wie Zeitungen, Bücher, Internet 

oder das Fernsehen. Zusammen bilden sie alle 

eine große Medienfamilie. Medien geben uns 

das, was uns interessiert, und was uns wich-

tig ist. Uns interessieren immer vor allem die 

Informationen, die wir gerade brauchen. Mit-

hilfe dieser vielen Informationen bilden wir 

uns unsere eigenen Gedanken und Ideen und 

damit unsere eigene Meinung. Eine Meinung ist 

etwas, was du selbst wichtig findest, und was 

du selbst möchtest. Meinungen von Menschen 

sind verschieden. Jeder Mensch ist einzigartig 

und will andere Dinge im Leben. Eine Welt mit 

Meinungsvielfalt ist viel bunter und nicht so ein-

farbig. Meinungen können laut gesagt werden 

I n  Ö s t e r r e i c h  g i b t  e s  v i e l e  M e d i e n .

M e d i e n  i n  u n s e r e r  D e m o k r a t i e

Am Computer im Internet finden wir viel. 
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oder auf andere Weise ausgedrückt werden. 

Mit unserer Meinung können wir eigene Ent-

scheidungen treffen. Entscheiden sollen wir 

uns vor allem, wenn wir etwas aussuchen sollen 

oder über etwas abstimmen müssen. Vor der 

Wahl einer Klassensprecherin oder eines Klas-

sensprechers brauchen wir auch eine eigene 

Meinung. Vor der Wahl werde ich nachdenken, 

wer vielleicht gut reden kann und nicht nur 

seine Freundinnen und Freunde bevorzugt. Die 

Person sollte auch auf alle in der Klasse achten. 

Wenn wir uns entschieden haben, können wir 

die Person, die wir wollen, dann auch wählen. 

Demokratie bedeutet, miteinander entscheiden 

und gemeinsam Lösungen finden. Wir wählen 

Politikerinnen und Politiker in Österreich. Auch 

vor dieser Wahl ist es wichtig nachzudenken, 

wen man wählen kann, und was ich am besten 

finde. Zuerst nachdenken und nachschauen in 

den Medien, welche Vorschläge und Ideen alle 

Politikerinnen und Politiker haben und danach 

erst entscheiden, was ich selbst am besten 

finde. Die auswählen, wo ich selbst glaube, die 

schaffen das alles, was sie sagen und können 

das, was sie wollen, auch umsetzen. Wir finden, 

man sollte viel nachdenken und sich gut infor-

mieren vor dem Entscheiden und nachher seine 

Entscheidung auch umsetzen.
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Le a h  ( 1 0 ) ,  A n t o n  ( 1 0 ) ,  Lo u i s  ( 9 ) ,  O s k a r  ( 9 ) ,  T h e o  ( 9 ) ,  G a b r i e l  ( 1 0 ) ,  I s a b e l l a  ( 9 )

u n d  Lo u i s a  ( 9 )

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  ü b e r  r i c h t i g e  u n d  f a l s c h e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r h a l t e n .

I n f o r m a t i o n e n  ü b e r p r ü f e n

Letztens haben wir Referate über berühmte 

Persönlichkeiten gehalten. Um Informationen 

zu bekommen, haben wir in Büchern und im 

Internet nachgeschaut. Wir haben die berühm-

ten Persönlichkeiten in einer Suchmaschine 

eingegeben und recherchiert. Google ist z. B. 

eine Suchmaschine. Sie zeigt uns verschiedene 

Webseiten an. Auf den Webseiten gibt es ver-

schiedene Informationen zu vielen Themen. 

Wenn man wissen will, ob die Antworten rich-

tig sind, kann man in Büchern nachsehen. In 

der Bibliothek gibt es ganz viele verschiedene 

Bücher, die man ausleihen kann. So kann man 

Quellen vergleichen. Es ist wichtig, wer die In-

formationen geschrieben hat. Expertinnen und 

Experten wissen mehr. Im Impressum kann man 

sehen, wer die Information geschrieben hat. Es 

ist wichtig, wann Informationen veröffentlicht 

wurden. Vielleicht hat sich ja etwas geändert. Es 

ist wichtig, dass man Informationen überprüft. 

Q u e l l e :

Eine Quelle ist ein Ort, wo man Informationen 

findet (z. B.: ein Buch oder eine Website).
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Bücher in Bibliotheken, oder Sendungen im Fernsehen oder Radio können Quellen für Informationen sein. 
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Was muss man bedenken, wenn man Bilder von 

anderen Personen ins Internet stellt? 

Man muss sicherstellen, dass die andere Person 

das okay findet und dass das Bild nicht peinlich 

ist. Man muss zuerst die andere Person fragen 

und wenn die Person das Bild nicht okay findet, 

muss man es löschen. In einer Demokratie ist 

für jeden Platz und jede und jeder darf ihre oder 

seine eigene Meinung sagen! Jede Person hat 

Rechte, auf die man auch aufpassen soll! 

Was kann man tun, damit sich alle im Netz wohl- 

fühlen? Wichtig ist die Gemeinschaft. Zum 

Beispiel, wenn jemand etwas Böses zu deinen  

Freundinnen und Freunden sagt bzw. schreibt. 

Hier sind ein paar Sachen, die du tun kannst: 

M a t t h i a s  ( 9 ) ,  E m i l i a  ( 9 ) ,  B e n e d e t t a  ( 9 ) ,  A n a  ( 9 ) ,  S o p h i a  ( 1 0 ) ,  C a ra  ( 1 0 ) ,  Le n a  ( 1 0 ) 

u n d  M a t t e o  ( 1 0 )

Wa r u m  i s t  d i e  G e m e i n s c h a f t  w i c h t i g ,  n i c h t  n u r  i m  Le b e n ,  s o n d e r n  a u c h  i n  d e n 

M e d i e n ?

D e m o k r a t i e  i s t  w i c h t i g ! ! !

U n s e r e  T i p p s

	� Du kannst betroffenen Personen gute 

Worte zureden. 

	� Mit einem Erwachsenen reden, der auch 

helfen kann. 

	� Betroffene trösten.

	� Mit der Person sprechen, die sich falsch 

verhält. 

	� Selber keine unangenehmen Fotos teilen. 

Nicht mitmachen oder mitlachen. 
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Das ist alles wichtig für ein gutes Wohlfühlen im 

Netz. Wir haben dazu eine Bildgeschichte für 

euch!

Es ist wichtig, dass man zusammenhält und an-

dere nicht mobbt, sie auslacht oder ausschließt. 

Eine Gemeinschaft sollte immer zusammenhal-

ten. Es ist wichtig, weil man dann nicht alleine 

ist und sich nicht schämen muss. In einer Demo-

kratie zählt von jeder und jedem die Meinung, 

egal ob in den Medien oder außerhalb. Das ist 

alles wichtig für ein gutes Wohlfühlen im Netz.

Thomas ist hingefallen. Seine Klassenkollegin 

macht ein Foto und stellt es in die WhatsApp- 

Gruppe, weil sie es lustig findet.

Thomas bittet darum, das Foto aus der Gruppe 

zu löschen – er fühlt sich damit nicht wohl. Aber 

die anderen finden es so lustig. Sie ignorieren 

ihn. 

In der Gruppe kommentieren alle das Foto und 

lachen über Thomas. Niemand hilft ihm. 

Jetzt ist Thomas sehr traurig und möchte nicht 

mehr in die Schule kommen. Auch andere Kin-

der fühlen sich in der Gruppe nicht mehr so 

wohl. Das ist ein Problem, denn alle sollen dazu-

gehören. 
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